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Verkehrsberuhigung im Ortskern 

Das Kernteam des Bürgerforums Lebenswertes Hirrlingen freut sich, dass die jahrelangen 

Bemühungen - auch gerade aus der Mitte der Einwohnerschaft - erste Erfolge zeigen: Eine 

30er-Zone vom „Pamukkale-Dönerladen“ bis zum „Adler“ ist ein deutliches Zeichen, zumal 

der von der Gemeinde beschlossene Antrag auf Aufnahme in den Lärmaktionsplan und die 

bisherigen Aktivitäten des Planungsbüros Senner weitere verkehrsberuhigende Schritte 

erwarten lassen. 

Dass gerade die beiden Ortseinfahrten von Bietenhausen und von Frommenhausen wegen des 

derzeitigen Sprengverbots im Frommenhauser Steinbruch (weit über die genehmigten 

Fahrtenzahlen hinaus) besonders belastet sind, zeigen die aktuell stattfindenden 

Verkehrszählungen des Bürgerforums eindrücklich. Das derzeitige Verkehrsgeschehen mit 

den zusätzlichen Betriebsfahrten zwischen den beiden Steinbrüchen lässt ahnen, was mit der 

bevorstehenden Erweiterungsgenehmigung für Frommenhausen auf uns zukommt. Und dies 

werden wir nicht klaglos hinnehmen, zumal vom Betreiber der beiden Steinbrüche bis heute 

keinerlei Initiativen gegenüber den unmittelbar betroffenen Anwohnern unternommen 

wurden, obwohl dies in der gemeinsamen Veranstaltung im Oktober 2021 ausdrücklich 

angekündigt worden war. 

Um es bei dieser Gelegenheit nochmals deutlich zu sagen: Entgegen einer immer wieder zu 

hörenden Meinung geht es dem Bürgerforum keineswegs um eine Stilllegung dieses 

regionalen Rohstoff-Lieferanten. Aber wenn im laufenden Genehmigungsverfahren die 

Höchstzahl von 700 täglichen Fahrten beantragt ist, dann ist vor allem diese Zahl der 

Ausgangspunkt unseres Widerstands. Daran ändert auch die wiederholte Äußerung nichts, die 

Zahl sei „nur theoretisch“. Jeder Häuslebauer weiß, dass man nur beantragt, was man 

realistischerweise durchführen kann und will.   

Wir sind gespannt, welche in Aussicht gestellten weiteren Maßnahmen seitens des 

Landratsamtes in den kommenden Monaten zusätzlich umgesetzt werden. Hierzu gab der 

Leiter der Verkehrsbehörde in einer der zurückliegenden Gemeinderatssitzungen erste 

Hinweise. 

Das Bürgerforum dankt allen Beteiligten für die Unterstützung auf den verschiedenen 

Ebenen! 

Ein Hinweis: Derzeit finden auf der gesamten geplanten Erweiterungsfläche des Steinbruchs 

archäologische Untersuchungen statt. Dadurch wird die Größenordnung des Vorhabens 

(Abbaufeld 1) anschaulich. 

 


